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                                                                                                                                                      Im September 2004
S e n i o r e n – N e w s

                               ===========================================

Treffen der Seniorinnen und Senioren (Vorankündigung)

Am Mittwochnachmittag des 27. Oktober werden die Senioren der GdP. in Altenberge den dortigen 140 Jahre alten Eiskellers mit den monumentalen unterirdischen Gewölben besichtigen. Der Kollege Josef Wilmer wird uns durch die Anlage der alten ehemaligen Bierbrauerei Beuing führen. Er hat auch dafür gesorgt, dass anschließend noch die Gelegenheit der Besichtigung des Heimathauses, wo wir beim gemütlichen Beisammensein einen Imbiss einnehmen werden, besteht. 

Weiter werden wir den alten Speicher und das „Kittchen“ besichtigen. Von der Höhe hat man hier auch einen wunderbaren Fernblick auf den Kreis Steinfurt, natürlich soweit das Wetter mitspielt, was wir ja hoffen. Auch wird hinreichend Zeit für angeregte Unterhaltung zur Verfügung stehen. 

                  - Einladungen werden aber noch  gesondert versandt ! -

Reha abgelehnt, was dann ?

Wird der Kurantrag, -eventuell auch eine Anschlussheilbehandlung nach einer Operation- 
ausschließlich nach Aktenlage (z.B. vom Medizinischen Dienst) abgelehnt, sollten Widerspruch eingelegt werden und ein persönliche Untersuchung durch den Amtsarzt gefordert werden. 

Der Widerspruch muss an den zuständigen Sozialversicherungsträger, z.B. an die Krankenkasse, die Unfallversicherung oder auch die Privatversicherung, gerichtet werden. Erster Ansprechpartner für alle, die an einer Kur (Reha) interessiert sind, ist der Hausarzt. Dieser muss auf einem Formblatt, das an den Sozialversicherungsträger weitergeleitet wird, bescheinigen welche Therapie notwendig und erforderlich ist und wo die Kur stattfinden soll.

PS.: Ich habe persönlich auch so gemacht und Erfolg gehabt !

Neue Beihilfebroschüren:

Es ist mir gelungen, eine beschränkte Anzahl neuer Ausgaben von Beihilfebroschüren für uns Senioren zu bekommen. Solange der Vorrat reicht, können sie in der Kontaktstelle in Rheine zu den bekannten Seniorensprechstundenzeiten abgeholt werden. 

Hinweise:
Zur Ergänzung meines Berichts über die Landesseniorenfachtagung in Selm-Bork in der 

Senioren-News Juli-Ausgabe möchte ich noch auf den Artikel in der „Deutschen Polizei“, Ausg. 9/2004 

-Landesjournal- hinweisen. Hier wird nochmals etwas ausführlicher berichtet. 

Wir hatten das APS-System ja schon im August in der Kontaktstelle in Rheine den Senioren vorgestellt.

Die diesjährige Fachmesse für Menschen mit Behinderungen und Pflegebedarf „REHACARE“ findet vom 10. bis 13. November in Düsseldorf statt. Sie wird in Zusammenarbeit mit Dänemark als Partnerland gestaltet. Näheres im Internet unter www.rehacare.de.

Euer

Ansprechpartner für Senioren
-Jo. Paschke –

 

Du brauchst die GdP.!

Die GdP. braucht Dich! 

Nur in einer starken Solidargemeinschaft verhindern wir 

noch mehr Verschlechterungen.
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